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An 

Christian Dirschauer 
Vorsitzender des Finanzausschusses 
Im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
Düsternbrooker Weg 70 
24105 Kiel 

Kiel, 17.04.2026 

Stellungnahme: 
Die Einkommensteuer moderner und familienfreundlicher gestalten: Einführung 
eines gerechten Familiensplittings, Drucksache 20/4102 

Sehr geehrter Herr Dirschauer, 

vielen Dank für die Möglichkeit zur Stellungnahme zu dem o.g. Antrag.. 

Die Landesarbeitsgemeinschaft der hauptamtlichen kommunalen Gleichstellungs- 
und Frauenbeauftragten in Schleswig-Holstein begrüßt das Ansinnen der SPD, die 
Einkommensteuer moderner und familienfreundlicher zu gestalten.  

Auch wir sind der Ansicht, dass das heutige Einkommensteuerrecht nicht länger 
den gesellschaftlichen Realitäten entspricht und familien- und gleichstellungs-
politische Fehlanreize setzt. Das bedeutete konkret, wir sprechen uns in diesem 
Zusammenhang für eine Reform des Steuersystems aus, weg vom Ehegatten-
splitting hinzu einer Entlastung für Menschen, die Kinder versorgen. Wie in dem 
Antrag und in der Debatte ausführlich dargelegt, fördert das jetzige Steuersystem 
insbesondere Einverdienst-Ehen in hohen Einkommensgruppen. Für 
Zweitverdienende, meist Frauen, lohnt sich eine volle Erwerbstätigkeit oft nicht. 
Daher entscheiden sich viele Zweitverdienende Teilzeit zu arbeiten. Auch wir regen 
an, statt des Ehegattensplittings einen übertragbaren Grundfreibetrag für Kinder 
einzuführen. Dieser Schritt würde eine gezielte Entlastung von Personen, die Kinder 
versorgen, bewirken. 

Wichtig wären in diesem Zusammenhang auch das Vorhandensein notwendiger 
Rahmenbedingungen, wie adäquater Kinderbetreuung, um auch eine 
Vollzeiterwerbstätigkeit Sorgender zu ermöglichen.  

Darüber hinaus besteht leider weiterhin das Grundproblem, dass mit höheren 
Einkommen auch höhere steuerliche Entlastungen einhergehen und Personen mit 

höheren Einkommen überproportional profitieren würden. Für Familien, die 
aufgrund ihrer finanziellen Situation auf staatliche Unterstützung angewiesen sind, 
wäre dies Modelle daher nicht geeignet. Notwendig wäre aber auch die erhöhte 
Förderung diese Kinder aus einkommensschwachen Haushalten, dies kann nur  

Schleswig-Holsteinischer Landtag
Umdruck 20/6444

Textfeld



 

 

 

LAG der hauptamtlichen kommunalen 
 Gleichstellungs- und Frauenbeauftragten 

c/o LandesFrauenRat Schleswig-Holstein e.V. 
Auguste-Viktoria-Straße 16, 24103 Kiel 

kontakt@gleichstellung-sh.de  
www.gleichstellung-sh.de 

 
Sprecherinnen: 
 

 Iris Brücker 
 Amt Nortorfer Land 
 Niedernstraße 6 
 24589 Nortorf 
 Tel.: 04392/401 140 
 bruecker@amt-nortofer-land.de 
  
x Claudia Eckhardt-Löffler 
 Stadt Kaltenkirchen 
 Holstenstraße 14 
 24568 Kaltenkirchen 
 Tel.:04191/939 152 
 c.eckhardt-loeffler@kaltenkirchen.de 
  
 Eline Joosten  
 Stadt Uetersen 
 Wassermühlenstraße 7 
 25436 Uetersen 
 Tel.: 04122/714 222 
 joosten@stadt-uetersen.de 
  
 Silvia Kempe-Waedt 
 Kreis Rendsburg-Eckernförde 
 Kaiserstraße 8 
 24678 Rendsburg 
 Tel.: 04331/202 400 
 silvia.kempe-waedt@kreis-rd.de 
  
 Bentje Ott 
 Kreis Dithmarschen 
 Stettiner Str. 30 

 25746 Heide 
Tel.: 0481/971-547 

 bentje.ott@dithmarschen.de 
  
 Marie Sprute 
 Stadt Flensburg 
 Rathausplatz 1 
 24937 Flensburg 
 Tel.:0461/85 4533 
 sprurte.marie@flensburg.de 
  
x Wiebke Tischler 
 Amt Kellinghusen 
 Hauptstraße 14 
 25548 Kellinghusen 
 Tel.:04822/39 333 
 wiebke.tischler@amt-kellinhusen.de 

 

 

durch eine Erhöhung des Kindergeldes und/oder des Kinderzuschlages, evtl. auch in 
Form einer negativen Einkommensteuer, also einer Steuergutschrift, geschehen. 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zu Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
Claudia Eckhardt-Löffler 
Wiebke Tischler  




